
 

 
 

Aufruf des DGB zur Demonstration des Europäischen Gewerkschaftsbundes 
am 19. März 2005 in Brüssel 

 
 

„Mehr und bessere Arbeitsplätze“ 
 
 
Europa soll der wettbewerbsfähigste Wirtschaftsraum der Welt werden. Mit dauerhaftem 
Wirtschaftswachstum. Mit mehr und besseren Arbeitsplätzen. Mit einem größeren sozialen 
Zusammenhalt. Das ist die Lissabon-Strategie. 
 
So lautete der Plan der europäischen Staats- und Regierungschefs. Aber fünf Jahre nach 
der Verkündung der Lissabon-Strategie fällt die Bilanz enttäuschend aus. 
 
Statt sich gemeinsam für mehr Arbeit und Innovation einzusetzen, machen sich die Länder 
der Europäischen Union gegenseitig Konkurrenz mit niedrigeren Steuern, Löhnen und  
schlechteren sozialen Bedingungen.  
 
Zusätzlich wollen die Regierungen Dienstleistungen in Europa liberalisieren. Aber aus-
schließlich nach den Interessen von großen Unternehmen. Sozial-, Umwelt- und  
Verbraucherschutz sollen geopfert werden. So würde Sozialdumping zum Gesetz. Für die 
Menschen in der EU ist das inakzeptabel. 
 
Das geht so nicht weiter. Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter haben im vergangenen 
Jahr auf Straßen und Plätzen Deutschlands ein klares Signal gegeben:  
 
• Das ist unser Europa – wir überlassen es nicht den Konzernen und Predigern des  

Sozialabbaus 
• Wir verteidigen die Würde der arbeitenden Menschen und der Erwerbslosen 
• Solidarität kennt keine nationalen Grenzen – Europas Gewerkschaften kämpfen  

gemeinsam gegen Sozialabbau und Arbeitsplatzverlagerung 
• Wir kämpfen für Verbesserungen und gegen eine Absenkung sozialer Mindest-

standards bei der europäischen Arbeitszeitregelung 
• Wir nehmen die Europäische Verfassung beim Wort: Das Prinzip muss Soziale 

Marktwirtschaft heißen 
 
Die Lissabon-Strategie muss ein europäisches Sozialmodell fördern, das weltweit vorbildlich 
ist. Wir fordern deshalb: 
 
• Mehr Gewicht auf qualitatives Wachstum, das ökologisch und sozial nachhaltig ist 
• Mehr und bessere Arbeitsplätze  
• Mehr Investitionen in Bildung, Ausbildung und Weiterbildung 
• Mehr soziale Sicherheit und damit mehr Lebensqualität für  

alle Menschen in Europa 
• Mehr Mitbestimmung und demokratische Teilhabe für die  

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Das sind die Botschaften, die wir vor dem EU-Frühjahrsgipfel auch den europäischen Staats- 
und Regierungschefs klar machen wollen. Der DGB und seine Mitgliedsgewerkschaften 
rufen deshalb auf, sich an der Demonstration des Europäischen Gewerkschaftsbundes am 
19. März 2005 in Brüssel zu beteiligen. 
 


